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Viel mehr als  
„nice to have“
Nach der „Tankstelle & Mittelstand“ präsentiert eurodata auf der Messe  
„Zukunft Personal Europe“ ihre neuen Personalmanagement-Lösungen  
edtime und edtime PLUS.
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Reichlich Besuch und viele gute 
Gespräche: eurodata auf der Messe 
„Tankstelle & Mittelstand“ in Essen.
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Die Messe „Tankstelle & Mittelstand“ 
Mitte Juni in Essen war für den 
Software- und IT-Serviceanbieter 
eurodata ein voller Erfolg. „Das Be-
sondere der eurodata Lösungen ist 

der Integrationscharakter und ganzheitliche An-
satz, und damit sind wir beim Tankstellen-Fach-
publikum in Essen auch sehr gut angekommen“, 
sagt Christof Kurz, Generalbevollmächtigter bei 
eurodata, im Gespräch mit der tankstellenWelt. 

Schwerpunktmäßig präsentierte sich eurodata 
auf der „Tankstelle & Mittelstand“ mit ihrem Ab-
rechnungs- und Controllingsystem edtas, mit 
dem man laut Unternehmen Marktführer für die 
betriebswirtschaftliche Analyse von Tankstellen 
ist. edtas unterstützt die Geschäftssteuerung ein-
zelner Standorte und ganzer Netze. „Zu unse-
rem Selbstverständnis als Lösungsanbieter für das 
Tankstellen-Segment gehört zudem, dass wir mit 
edoil eine integrative Komplettlösung im Port-
folio haben, die sich vollständig in die Prozesse 
von Energiehändlern integrieren lässt und einen 
maximalen Automatisierungsgrad ermöglicht. 
Gerade in Zeiten volatiler Märkte ist es umso 

wichtiger, dass auch die Mineralölgesellschaften 
möglichst agil auf die Anforderungen der Konsu-
menten reagieren können“, erklärt Kurz.

Ein permanentes Thema auch für die Tankstel-
lenbranche ist das Personalmanagement. Eine 
Personaleinsatzplanung ohne digitale Tools ist 
heute praktisch nicht mehr möglich, zudem ver-
langt die europäische Gesetzgebung, dass (Tank-
stellen-)Unternehmen die Arbeitszeiten ihrer 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter elektronisch 
erfassen und dokumentieren; die tankstellenWelt 
berichtete ausführlich in Ausgabe 12-2022.

„Auch dafür hat eurodata mit edtime das pas-
sende Instrument, das den Unternehmen größt-
mögliche Rechtssicherheit, ob seiner Einfachheit 
zugleich aber auch eine große Arbeitserleichte-
rung bietet“, betont Christof Kurz in der tW wei-
ter. Durch eine enge rechtliche Beratung und Ab-
stimmung mit dem bundesweit renommierten 
und in der Tankstellenbranche inzwischen sehr 
bekannten Arbeitsrechtsanwalt Dr. Uwe Schlegel 
(Kolumne) konnte in den letzten Monaten als Al-
leinstellungsmerkmal der Lösung die sog. passive 
Zeiterfassung implementiert werden. Das bedeu-
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tet, dass die Mitarbeiter nicht mehr aktiv ein- und 
ausstempeln müssen, sondern die vom Tankstel-
lenbetreiber geplanten Arbeitszeiten unter Ein-
beziehung der Mitarbeiter-App rechtssicher in 
Ist-Zeiten für die Payroll umgewandelt werden 
können. Die monatliche Arbeitszeit eines Mitar-

beiters entsteht quasi „passiv“, indem er nur noch 
Abweichungen vom Plan (Mehrarbeit, Krankheit 
etc.) per App online bestätigt. Die Reduzierung 
des administrativen Aufwandes für Arbeitneh-
mer und Arbeitgeber liegt auf der Hand.

Diese Kombination aus Personaleinsatzpla-
nung und Zeiterfassung über die Cloud präsen-
tiert eurodata nun auf der Messe „Zukunft Perso-

nal Europe“, die vom 12. bis 14. September 2023 in 
der Messe Köln stattfindet. Dort haben die Mes-
sebesucher die Gelegenheit, im persönlichen Ge-
spräch einen Eindruck vom Selbstverständnis der 
Saarbrücker Software Company und der Soft-
ware-Entwicklung zu gewinnen sowie die bei-
den Cloud-Lösungen kennenzulernen. Diese sind 
nicht nur sehr leistungsstark und ineinander in-
tegriert, sondern über eine Schnittstelle auch an 
edlohn, die marktführende Online-Lösung für 
die Lohn- und Gehaltsabrechnung angebunden, 
sodass Daten automatisch zwischen den Syste-
men ausgetauscht werden können. 

„Die Digitalisierung ist schon längst über den 
Nice-To-Have-Status hinweg und zur Pflicht für all 
die Unternehmen geworden, die auch in Zukunft 
erfolgreich sein wollen. Das gilt insbesondere für 
administrative Prozesse, wie etwa die Zeiterfas-
sung, Personaleinsatzplanung oder Lohnabrech-
nung. Auf der Zukunft Personal Europe in Köln 
zeigen wir deshalb, wie hilfreich und gewinn-
bringend es ist, mit integrativen Lösungen diese 
Workflows zu automatisieren“, erläutert euroda-
ta-Bevollmächtigter Kurz. „Dass der Integrations-
charakter der eurodata Lösungen so ausgeprägt ist 
liegt nicht zuletzt daran, dass die verschiedenen 
Entwicklerteams Tür-an-Tür arbeiten und im en-
gen Austausch stehen.“� Rainer Wiek

Markus König ist neuer Präsident des 
europäischen Dachverbands der Kraft- 
und Brennstoffhändler ECFD (Europe-
an Confederation of Fuel Distributors). 
König, Mitglied der Geschäftsleitung der 
Friedrich Scharr KG, ist 
Nachfolger von Johannes 
Heinritzi (Fa. Franz X. 
Heinritzi & Söhne GmbH), 
der den Verband seit 2016 
führte. Als ECFD-Vizeprä-
sident wurde der Öster-
reicher Jürgen Roth (Fa. 
Tank Roth GmbH) wieder-
gewählt. 
König freut sich über 
das entgegengebrachte 
Vertrauen: „Als ECFD möchten wir die 
Interessen unserer Mitglieder auf eu-
ropäischer Ebene wahren und als Dialog-
partner konstruktiv an den vielfältigen 

energie- und klimapolitischen Themen 
im Wärme- und Mobilitätssektor mitwir-
ken. Die ECFD repräsentiert vor allem 
kleine und mittelständische, oftmals fa-
miliengeführte Betriebe, die einen un-

verzichtbaren Beitrag zur 
zuverlässigen, bezahlba-
ren Energieversorgung in 
Europa leisten. Wir sehen 
es als unsere wichtigste 
Aufgabe an, diesen Unter-
nehmen bei der regula-
tiven Ausgestaltung der 
Energiewende eine starke 
Stimme zu geben.“ 
ECFD ist der Dachverband 

der Verbände der Heizöl-
händler und unabhängigen Tankstellen-
besitzer u.a. in Österreich, Belgien, Frank-
reich sowie Deutschland mit mehr als 
10.000 Betrieben. Aktueller Schwerpunkt 

der Arbeits des Verbandes, dem auch 
UNITI angehört, ist die Begleitung bran-
chenrelevanter Gesetzgebung der Fit-
for-55-Themen des European Green Deal. 

BELLINGEN BLEIBT EUROFUEL-CHEF
Weitere Verbands-Personalie: Dr. Ernst- 
Moritz Bellingen, Leiter Wär-
memarkt beim deutschen 
Branchenverband en2x, 
ist alter und neuer Vor-
sitzender des europäi-
schen Verbands für flüs-
sige Brennstoffe, Eurofuel. 
Der Verband vertritt Or-
ganisationen, die sich für 
flüssige Brennstoffe für 
Heizzwecke in Europa einsetzen. Euro-
fuels Mitglieder kommen aus zehn euro-
päischen Ländern, es sind Verbände und 
über 10.000 Unternehmen.  rw 

PERSONALIE

ECFD-Mitgliedsunternehmen wählen Markus König an die Verbandsspitze

Markus König.

Dr. Ernst-Moritz  
Bellingen.


